
Prof. Dr. Günther Thomé, Sprachwissenschaftler und Sprachdidaktiker, ab 2006 Professor
für Sprachdidaktik und Sprachwissenschaft des Neuhochdeutschen an den Universitäten
Osnabrück und Frankfurt/M. untersuchte im Auftrag der Kultusministerkonferenz in der
großen DESI-Studie (Deutsch Englisch Schülerleistungen International) die Rechtschreib-
leistung von rd. 9.000 Schülern. 2012 bis 2015 führte er mit seinem Frankfurter Team eine 
interdisziplinäre klinische Studie zur LRS-/Legasthenie-Förderung und -Therapie durch. 
     Zusammen mit seiner Frau, Dr. Dipl.-Päd. Dorothea Thomé, hat er die Oldenburger Fehler-
analyse (OLFA) und das Basiskonzept Lesen/Rechtschreiben entwickelt und eine Vielzahl von 
Büchern, Aufsätzen und Lernmaterialien zu den Bereichen Schrift, Orthographie, Schriftsprach-
erwerb, Rechtschreibschwierigkeiten und Förderung bei LRS veröffentlicht.


